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I Beilage zu Nr . ss der Karlsruher Zeitung .
-

Donnerstag , 23 . April 1883 .

Deutschland .
Kassel, 18 . Apr . (Rürnb . Korr .) In der heutigen Sitzung

der Ständeversamnilung zeigte der Präsident an :
1) daß der Abg . Wipp er mann in der nächsten Sitzung
den Antrag begründen wolle : „ die Regierung zu ersuchen ,
mit allen Kräften dahin zu wirken , daß die Bundesversamm¬
lung dem an dieselbe von der holsteinischen Ständeversamm -

lung am 7 . März d. I . gerichteten Ersuchen wegen Ergrei¬
fung der geeigneten Maßregeln , „ um das Herzogthum Hol¬
stein in seinen Rechten und Interessen sicher zu stellen "

, ins¬

besondere dessen Rechtsgemeinschaft mit dem Herzogthum
Schleswig zu wahren , auf Grundlage des Bundesbeschlusses
vom 17 . Sept . 1846 baldigst entsprechen möge ; und 2 ) daß
der Abg . Trabert die Interpellation stelle , ob die Regie¬
rung beabsichtige , den in diesem Jahre ablaufenden Spiel¬
pacht - Vertrag zu Wilhelmsbad nicht wieder zu erneuern , und
ob sie gesonnen sei, überhaupt eine Erneuerung der Pachtver¬
träge für dergleichen Hazardspiele nicht eintreten zu lassen .

. Baden .

. ^ -Karlsruhe , 2t . Apr . Heute wurde die höhere Töch -

r »ck schule durch den huldvollen Besuch Ihrer König ! . Hoheit der Frau
"
Grvßherzogin Luise beehrt . Höchstdieselbe erschien in Begleitung

Ihrer Ercell . der Frau Obersthofmeisterin Freifrau v . Roggenbach und

LeS Kammerherrn Frhrn . v . Edelsheim um ' /M Uhr in der Anstalt
und begab sich von Klasse zu Klasse bis Vrt Uhr . Von der Kommis¬

sion der höhern Töchterschule war Hr . Stadtdirektor Frhr . v . Neu -

brvnn anwesend .
In jeder Klasse wurden von den gerade da beschäftigten Lehrern

Unterrichtsproben gegeben . Trotz des erst vor acht Tagen begonnenen
neuen Schuljahres und vorgenommeuen Klassenwechsels fiel die Prü¬

fung sehr günstig aus , und Ihre Königl . Hoheit hatte die Gnade ,
Höckstihre volle Zufriedenheit auszusprechen . Lehrende und Lernende

waren von den Gefühlen des freudigsten Dankes erfüllt .

Aus dem Badischen , 21 . Apr . Wie man vernimmt , soll
inKarlsruhe , das schon so manche , höhern Interessen dienende

Anstalten besitzt, ein zoologischer Garten gegründet werden ,
und bereits sollen einige Männer zusammengetreten sein , um über
die Ausführung dieses Planes zu berathen . Man kann dem Unter¬

nehmen nur ein gutes Gedeihen wünschen .

Badischer Landtag .

sisi KarlSruhe , IS . Apr . Fortsetzung des Kommissionsberichts zu
dem Gesetzentwurf über die Organisation der innern Ver¬

waltung , erstattet von dem Abg . Kirsner .
Wir erlauben uns die gemachten Einwände etwas näher zu beleuchten

und ihnen die Gegengründe zur Seite zu stellen .
1) Es wird entgegnet , daß bei den Wahlen die persönliche Zu - und

Abneigung und bei Zerwürfnissen die Parteistellung mehr maßgebend
seien , als die Rücksicht auf die wirkliche Befähigung des zu Wählenden ;
daß, zumal in aufgeregten Zeiten , die gerade herrschende Partei ihre Geg¬
ner ausschließen werde , wenn dieselben auch besser mit den erforderlichen

Eigenschaften ausgerüstet seien . Personen aber , die mit richterlichen
Funktionen , wie die Amtsräthe , bekleidet werden , dürften am allerwenig¬
sten au « Parteikämpfm hervorgehen .

Ihre Kommission gibt die Richtigkeit dieses Einwandes im P rinzip
zu ; aber prinzipiell gilt derselbe auch der Bestimmung des Regierungs -

entwurfes , welche ebenfalls durch freie Wahl der Kreisversammlung
die engere wichtigere Liste bilden läßt . Diese Versammlung ist in den
Zeiten der Aufregung auch das Produkt eines Wahlkampfes und nimmt
eine Parteistellung ein .

Aber abgesehen von dem Prinzip sind faktisch die Gemcinde -

eäthe und Kleinen Ausschüsse , welche nach dem Regie¬

rungsentwurf den Hauplbestandtheil des Wahlkörpers für die Kreis¬

versammlung bilden und ausschließlich die Urliste für die Amtsräthe
aufstellen sollen , keineswegs parteilos , ja sogar in aufgeregten Zeiten
»ft mehr parteiisch , als die Gesammtmasse der Urwähler ; sie sind
dann das unvermischte , gar keine Vertreter anderer Parteien mehr
enthaltende Produkt eines Wahlkampfes . Sie werden also in ge-

schlossenen Reihen dm Tendenzen ihrer Partei nur um so wirksamer ,
wenigstens bei den Wahlen in die Kreisversammlung , Folge geben
können .

Es lehrt uns aber auch die Erfahrung , daß selbst bei der Aufstellung
der Urlisten für die Geschworncn durch die Gemeinderäthe auffallende
Parteilichkeiten vorgekommen sind , die sich sogar auf die Bildung der
mgeren Lrsten in so fern erstrecken , als durch die vorgeschrirbene Bezeich¬
nung der „besonders Befähigten

" schon ein großer Thcil ausgeschlossen
wird .

Ein ähnliches Verfahren würde sich aber auch nach dem Gesetzent¬
wurf für die Bildung der engern Liste für die Amtsräthe durch die

Kreisversammlung als praktisches Bedürfniß Herausstellen , weil die
Mitglieder derselbe»! , oder wenigstens ihre große Majorität mit den

erforderlichen Eigenschaften der einzelnen Personen im betreffenden
Amtsbezirk zu wenig bekannt sind .

Ueberdies besteht ein wesentlicher Unterschied zwischen der Aufstel¬
lung der Urliste für die G e s ch w o rn en und der für die Amts¬
sitze darin , daß die für die crstere vom Gesetz verlangten Eigen -
lchaften , Steuerkapital , Staatsprüfung rc . ganz objektive Merk¬
male find , währmd die im Gesetzentwurf für die Amtsrathsliste ver¬

engten Eigenschaften viel unbestimmterer , rein snbjekriver Na -
mr find . Es wäre also für die Berufung der Amtsräthe der Partei -
»nschanung ein viel weiterer Spielraum gegeben , der durch das Kor¬
rekt,» des Ergänzungsrech 1 s der Amtsräthe und der Kreisver -
ummlung Wohl nicht ausgeglichen würde .

Wenn wir übrigens auch zugeben , daß die gegen das Wahlprinzip
»n Beziehung auf die Amtsräthe erhobenen Einwände nicht ganz
unberechtigt find und auch für die Urwahlm mehr Geltung haben ,

als für die indirekte Wahl der Kreisvcrsammlung , so schlagen wir

doch die eventuellen Mißstände derselben verhältnißmäßig gering an .

Es werden ja nicht die Amtsräthe selbst, sondern nur eine zur Aus¬

wahl bestimmte , jebr große , das wirkliche Bedürfniß für 3 Zahrc etwa

10 mal übersteigende Anzahl angesehener Staatsbürger in die Urliste

gewählt
Für jeden Amtsbezirk werden dmchschnittlich 90 dis 100 Vertrauens¬

männer zu wählen sein . Unter diesen werden in allen nicht ganz abnor¬
men Zeiten sich die durch Kenntnisse , Gemeinsinn und Tüchtigkeit hervor¬
ragenden Bürger sicherlich befinden , indem diesen Eigenschaften nur selten
der öffentliche Einfluß fehlt . Gerade der Umstand aber , daß die Ver¬
trauensmänner auch zur Wahl der KreiSversammlungs -Mitglieder be¬

stimmt sind , also auch über den Geldbeutel der Urwähler ein oft tief ein¬

greifendes Diöpositionsrecht bekommen , wird die Letzteren veranlassen , bei
der Wahl vorsichtiger zu sein , und auch dem bei der Kreisbesteuerung
mehr betheiligten größern Besitz einen Vorzug zu geben .

Es ist überhaupt eine unbestrittene Wahrnehmung , daß neben Bildung
und Charakterfestigkeit auch die Wohlhabenheit in den Augen des Volkes

ihren Nimbus fast nie verliert .
Aber auch angenommen , daß in einer oder der andern Gemeinde

sehr brauchbare Männer durch die Wahl übergangen »vürden , so wäre
dies kein großer Uebelstand , weil alsdann diese Nichtgewählten , sei es
mit oder ohne eigenes Verschulden , das Haupterforderniß der ersprieß¬
lichen Wirksamkeit , das öffentliche Vertrauen , nicht oder nicht mehr
besäßen .

Wir »vollen selbst den äußersten , kauin möglichen Fall annehmen ,
daß in einem Amtsbezirk in Folge ungewöhnlicher Parteiverblendung
die wirkliche Intelligenz ganz unterläge und nur unfähige » dreiste
Parteimänner gewählt würden , so wäre dies wohl das sicherste Mit¬
tel , diese Partei in ihrer Untruglichkeit zu zeigen und einen Um¬

schwung der öffentlichen Meinung hervorzurufen .
Solche Amrsrathsmitglieder »vürden in ihrer Unfähigkeit entweder

reine Werkzeuge des BezirkSbeamte » ohne alle Opposition werden , oder
andernfalls so ungeeignete Beschlüsse fassen , daß sie den Beamlen voll¬
kommen berechtigen würden , von seinein Annullirungsrechtc Gebrauch
zu machen .

In beiden Fällen würde eine solche moralische Niederlage einer untaug¬
lichen Partei die von ihr veranlaßten vorübergehenden Mißstände nahezu
anfwiegen , »veil ihre Amtshandlungen durch das doppelte Korrektiv des
Rekurses und der Nichtigkeitserklärung wieder unschädlich gemacht wer¬
den können . Je mehr überhaupt die öffentliche Thätigkeit ausgebreitet
wird und die geistigen Kralle in de» Kreisen des Bürgerthums in An¬

spruch nimmt , desto mehr müss .n die Intelligenz , der wahre Gemeinsinn
und die aus einer gewissen Wohlhabenheit resultirende Unabhängigkeit zu
durchschlagender Geltung komme» .

2 ) Ein zweiter , namentlich im e»sten Momente sehr bedeutend schei¬
nender Einwurf besteht darin , daß nach dem Kommis sionSanlrage die
KreiSversammlungs - Mitglieder ihre Kandidaten sür die engere Liste nur
aus der Reihe der Vertrauensmänner , von welchen sie
selbst gewählt sind , entnehme » könnten . Ein bewußtks Gefühl
der Dankbarkeit , oder wenigstens das unbewnßtc ihrer politischen Sym¬
pathie würde sie stets zur ausschließlichen Wahl Derjenigen bringm ,
welche ihnen selbst die Stimmen gegeben , wodurch die engere Liste in
der Regel die Farbe der gerade heirschenden Partei bekäme , und die
Erwählten diese Farbe auch mit in ihren Richterberuf hin übernehmen
würden .

Diese Eventualität wäre aber nur dann zu besorgen , wenn in Zeiten
heftiger Bewegung nur Eine gleichartige politisch « Spaltung den ganzen
Kreis von etwa 120,000 Einwohnern durchdrange . In diesrm Fall
wäre aber das gleiche Uebel auch nach dem Regierungsenlwurf vorhan¬
den , weil alsdann die hauptsächlichen Wähler der Kreisversammlung ,
die Gemeinderäthe , Vürgerausschüsse und die Vertreter der staatsbürger¬
lichen Einwohner , höchst wahrscheinlich auch der Ausdruck der herrschen¬
den Partei wären und also auch die von ihnen gewählte Krcisversamm -
lung die gleiche einseitige Parteirichtung bekäme .

Wäre die Spaltung nicht im ganzen Kreise , sondern nur in einzelnen
Amtsbezirken , so würde diese Richtung in der Kreisversammlung etwa
nur zum fünften Theile vertreten , und wenn dieses Fünftel in seinen
Vorschlägen auffallend parteiisch wäre , so würde es durch die übrigen Vs
wieder in die Schranken zurückgewiescn werden .

Das übrigens wohl nur selten vorhandene Gefühl dankbarer Verpflich¬
tung gegen Diejenigen , denen das einzelne Mitglied der Kreisversamm¬
lung in seinem Wahlbezirke die Wahl verdankt , wäre ja , weil in einem
Wahlakte immer nur Eine engere Liste gebildet wird , sür die Vertreter der
übrigen Amtsbezirke niemals vorhanden .

3) Ein weiterer Einwand besteht darin , daß der Kommissionsvorschlag
alle 3 Jahre aufregende Urwahlen veranlasse , während sie der Regie¬
rungsentwurf vermeide , nur durch schon zu anderem Zweck gewählte
Behörden die indirekte Wahl in die Kreisverjammlung vornehmen und
ohne alle Wahl die Urliste für die Amtsräthe aufstellen lasse.

Abgesehen jedoch davon , daß nach dem KommissionSvosschlage diese
Wahlen nur alle drei Jahre eintreten , und daß dieselben mit dem
möglichen Nachtheil der Aufregung doch auch den erheblichen Vor¬
theil verbinden , das gar oft erkaltende Interesse am allgemeinen Wohlc
wieder zu beleben und zu erwärmen , werden diese Urwahlen auch
nach dem RegierungScntwurf in Beziehung auf die staatsbür -
gerlichen Einwohner , so lange solche bestehen , nicht vermie¬
den und in Folge der Gewerbefreiheit und der freien Niederlassung
mehr und mehr , namentlich in größeren Städten , an Bedeutung wach¬
sen , in welchen in nicht ferner Zeit die Zahl der staatsbürgerlichen
Einwohner sich der Zahl der Ortsbürger nähern , sie vielleicht noch
überflügeln wird .

4 ) Endlich wird noch bemerkt , daß , wenn das Prinzip der Wahl
bei den Amtsräthen zur Geltung komme , es wohl auch für die Ge -

schwornen angenommen werden müßte , was am allerwenigsten wün -

schenswerth wäre .
Ihre Kommission glaubt aber , daß es doch am End « zweifelhaft sein

könne , ob nicht auch an dem jetzigen Verfahren für die Bildung der

Geschworuen eine Aenderung und wenigstens theilweise ein größerer
Einfluß de - Volkes am Platze wäre . Man könnte jedenfalls nach

dein Kommissionsvorschlage Erfahrungen über die Bedenken gegen das
Wahlprinzip in seiner Anwendung auf die Urlisten zur Bildung der
Amtsräthe abwarten , ehe man das gleiche Verfahren für die Bildung
der Geschwvrnen in Berathung zöge. Immerhin bestehe aber ein gro¬
ßer Unterschied zwischen den, Institute der Geschwornen und der
Amtsräthe , und cs ist in Beziehung auf die ersteren eine größere
Vorsicht darum begründet , weil gegen die Urtheile der Geschwornen
in Beziehung auf die Thatsrage des Verbrechens kein Rekurs und
folglich kein Mittel , wie bei dem Aintsrathe , besteht, begangene Fehler
wieder auszugleichen .

Ihre Kommission glaubt nun die gegen ihren Vorschlag gemachten
Einwendungen wenigstens jo »veil entkräftet zu haben , daß eine Ver¬
gleichung der Vorzüge mit den Nachtheilen der Urwahlen entschieden
zu deren Gunsten aussällt . Ihr Antrag führt nur eine Art von Cen -
jus , aber nicht mit dem Erfordernisse eines bestimmten materiellen
Besitzes , sondern mit dem eines gewissen Volkszutrauens ein .
Wer diese Eigenschaft nicht hat , soll auch nicht diese öffentlichen Thätig -
keiten erhalten , und es dürste dieser Cenjus wohl eben so berechtigt sein ,
wie der einer bestimmten Steuerquote .

Was die weitern Bestimmungen über die Formen bei der Wahl der
Vertrauensmänner betrifft , so ist die Kommission der Ansicht , daß , so
weit thunlich , die für die Wahl der Wahlmänner sür einen Landtagsabge -
ordneten ( 8- 48 rc . der Wahlordnung ) festgesetzten Normen angenommen ,
jedoch durch Regierungöverordnuug näher bestimmt werden sollen . Nur
glaubte sie schon im Gesetze geheime Stimingebung vorschreiben zu
sollen , da die offene Stimingebung die Freiheit der Wahl nach allen Er¬
fahrungen erheblich beschränkt . "

Zu 8 - 14 ( jetzt 19 ) bemerkt die Kommission :
„ Bei keiner Bestimmung dieses Gesetzentwurfs sind im Schoße Ihrer

Kommission die Ansichten so sehr auseinandergefallen , wie über das hier
vorgeschlagene Institut der Landeskommissäre . Die Eine Mei¬
nung ging dahin , daß dieselben durchaus entbehrlich und es am zweck¬
mäßigsten wäre , wenn das Ministerium des Innern abwechselnd alle
seine Mitglieder bald in diesen, bald in jenm Bezirk hinaussende »»
würde , damit sie Alle auch die Verhältnisse des ganzen Landes durch
eigene Anschauung kennen lernen würden . Andere glaubten , daß dann
kein einziges Mitglied des Ministeriums eine aus eigene Anschauung ge¬
gründete genaue Kenntniß des Landes bekäme ; dieses Ziel werde nur
erreicht , wenn ihnen gewisse Bezirke zur Ueberwachung übergeben »vür¬
den ; sie müßten jedoch ihren Wohnsitz in » Zentrum behalten und ihren
Bezirk nur exeurrenäo besuchen , damit die Konformität und Kraft des
Ministeriums und seine direkte Einwirkung auf die Bezirksorgane herge¬
stellt und gesichert werden . Eine dritte Meinung ging dahin , daß dieses
allerdings höchst wünschenswerthe , ja absolut nothwendige Ziel auch
dann erreicht werde , wenn die LandeSkommissäre ihren Wohnsitz aus¬
wärts bekommen , aber durch häufig wiederkehrende Theilnahme an den
Sitzungen des Ministeriums der unmittelbare und mündliche Verkehr
mit demselben erhalten werde . Einige Vertreter dieser Meinung , »vorun¬
ter auch Ihr Berichterstatter , haben sogar die bestimmte Ansicht , daß die
Landeskommissäre ihre gewiß ersprießliche Wirksamkeit nur dann erhal¬
ten werden , wenn sie in der Mitte ihres Bezirkes wohnen , »venu ihnen
dadurch die genaue Kenntniß,rahme aller Bedürfnisse desselben und seine
fortwährende Ueberwachung erleichtert , und wenn auch diese so wichtigen
und einflußreichen Organe der Staatsverwaltung der Bevölkerung über¬
all , namentlich aber auch in den von dem Zentrum entfernteren Landes -
theilen für die Mittheilung von Beschwerden und Wünschen zugänglich
gemacht werden .

So verschieden übrigens auch die Ansichten der Mitglieder Ihrer Kom¬
mission sich gestalteten , in Einer Beziehung waren sie Alle einverstanden ,
daß nämlich diese Landeskomnrissäre den Keim ihrer Entwickelung zu
wiederkehrenden besonderen Mittelstellen , welche abermals den unmittel¬
baren Einfluß der Zentralregierung auf die Bezirksstaalsverwaltung
unterbrechen würden , nicht in sich trage » dürfen .

Drßwegen sollen sie nach Ansicht der Kommission in erster Reihe
Mitglieder des Ministeriums bleiben , als Landeskommissäre keine be¬
sondere Signatur erhalten , mit dem Ministerium in oft wiederholtem
mündlichen Verkehr bleiben , und von demselben zu jeder Zeit ohne alle
Schwierigkeit zurückberufen werden können .

In diesem Sinne hat Ihre Kommission sich,zu dem Vorschläge ge¬
einigt , im Gesetze zu bestimmen , daß die Landeskommissäre , wenn sie
überhaupt von der Regierung ausgestellt werden , ihren Wohnsitz wohl
auswärts haben können , aber nicht müssen .

Dadurch ist auch die Möglichkeit gegeben , den auswärtigen Wohn¬
sitz , wenn er sich in der Erfahrung nicht alt zweckmäßig bewähren
sollte , auszuheben und die LandeSkommissäre dennoch , jedoch am Sitze
des Ministeriums wohnend , sorlbestehm zu lassen.

Man kann vielleicht behaupten , daß auch de» Eniwurf der Regie¬
rung ihr das nämliche Recht gebe. Der Unterschied wird aber jeden¬
falls darin bestehen , daß gerade die vorgenommene Aenderung in der
Besorgniß vor der Wiederkehr der Kreisregierungen ihren Grund hat ,
und dieser parlamentarische Vorgang , wenn je wieder solche Absichten
zu Tage treten sollten , ein nicht zu unterschätzender Anhaltspunkt zum
Widerstand für die Stände sein würde .

Aus diesen Gründen hat der erste Absatz des 8 . 14 ( 19) die ver¬
änderte Fassung erhalten .

Im zweiten Absatz ist unter ü Ziffern der Wirkungskreis der Lan¬
deSkommissäre näher bezeichnet. Ihre Kommission ist damit einver -
standen , und glaubte nur unbedeutende Redaktivnsänderungen Vor¬
schlägen zu sollen . " ( Schluß folgt . )

' Das Hamburger Post -Dampfschiff „ Teutonia "
, Kapitän Taube ,

von der Linie der Hamburg - Amerikanischen Paketfahrl -AkUen- GesiUschaft ,
ging , erpedirt von Hrn . August Bollen , William MiUer 's Nach ;. ,
am 18 . Apr . von Hamburg nach Neu - U « rk ab . Außer einer
starken Brief - und Paketpost halte dasselbe 100 Tons Güter und 479
Passagiere an Bord .

Verantwortlicher Redakteur :
Nr . I . Herm . Krvenlkin ,



Bezirksamt W8ei«ch»i« .
wesentliche Mnhnmrg

zur Erneuerung von Grund- und Uuterpfandbuchs -Einträgen.

Gemeinde HemStach .

Z .n .264 . Hemsbach . Aus Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reggs . - Bl . Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aujgeforderi
die nachbezeichneten Einlrägc von Vorzugs - und Nnterpfandsrechte» , wmn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monaten erneuern zu lassen , widrigensalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes ge.
strichen würden .

Der RcchtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungene» UnterpfandSrechtcn , und der Nechtsgrnnd der in
das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einlrägen etwa« Anderes bemerk ! ist. "

Hemsbach, den 10 . November 1862 .
Da « Psandgcricht .

F . Förster .
Der Bereinigungs -Kommissär :

See der , Rathschreibcr.

Des Eintrags

Datum . Seite .

11 . Sept . 1781 1

14 . Febr . 1782 35
(2 . Äug . 1799 187
14 . Mai 1782 49

2 . Juli - 53
20 . Okt . - 66

1 . Juli 1783 94

25 . März 1784 105

18. Juni - 112

28. Juni - 113
18. Febr . 178g 128

23. Febr . - 130
7 . April - 133

23. Mai - 136

8. Febr . 1786 150

23 . März - 167
30 . Dez . - 182

21 . Mai 1787 201
23 . Jan . 1788 211

15. Febr . - 214

14 . März - 218
1 . Juli 1789 263

14 . Nov . - 269

(27 . Juni 1800 203
27 . Jan . 1790 284

1 . Febr . - 286

15. März - 295
24 . März - 296

7 . Mai - - Ob
8 Mai - 307

28. Sept . - 317
7 . Dez . - 327
3 . Jan . 1791 335

( 1. Juli 1800 214
12 . Jan . 1791 338

26 . März - 354

26 . Äug . - 377

8 . Febr . 1792 397
10. Febr . - 400
27. März - 407

2 . April - 411

7 . Mai l792 2
24 . Mai - 6

13 . Juli - 12

20. Okt. - 14

16. Nov. - 18
2 . Jan . 1793 19

(6 . Dez . 1794 55
11 . Mai - 46

1 . Aug . - 53
9 . April 1795 79

6. Mai 1796 82

19. Mai - 87

1 . April 1797 110
26 . Mai - 117

3 . Juni - 122
23. Jnni - 124

18. Nov . - 135

10. Jan . 1798 146

( 1 . Juli 1801
11 . Jan. 1798 148

2 . Juni - 174
12 . Juli - 176

15. April 1801 216

4 . Sept . - 221

Namen , Stand und Wobnort Namen , Stand und Wobnorl
des Schuldners des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger.

Hauplmann Ried, wo ?
Joh . CH . Schuhmacher , Kriegsr .-

Revis. in Mannheini
Fräul . Mar . Ther . v Reisch, wo ?
Leibmedik . Hub . v . Harrer in Mann

heim
(cesirt an di« Vormundschaft der Andreas Lutz Kinder in Mannheini )
Christof Hußenberth hier
Frz . Grünewald , Küfer hier

Marti » Krieg hier
Johann Hirth , Zimmerm . hier
Johannes Grvhe hier

Einträge im Pfandbnch Band V.

Joseph Gräher hier

Anton Hirth hier

Krau Hofkammerrarh Babel Wlb . in
Mannheim

Hospital Heidelberg
im Band VI . cedirt an Weißgerber Änderst Kinder allda)
Heinrich Kohl hier

Peter Jütg in Balzenbach
Balth . Kronauer Vormunoschaft hier

Jakob Gräber , d . alt . , hier

Joh . Göberl hier

Adani Bausch hier

Jakob Gronauer hier
Peter Becker hier

Franz Grünewald hier
Heinrich Kohl hier
Phil . Kronauer hier

Mart . Strauß für die Wind 'schen
Kinder hier

Joh . Schäfer von Balzenbach
Philipp Leonhard hier

Pct . Phil . Wind hier
Peter Hirth , Zimmerm . hier

Sebast . Leidwcin hier

Heinrich Kohl
Mich . Schmeljingtr , Martin Knei-Ider Deutschorden zu Weinheini

dinger und Thom . Leonhard hier
Gg . Schwede! in Sulzbach Herrmaun , evangelischer Pfarrer in

Weinhcim
Band VI . cedirt an Handelsmann

'
Heilmann in Weinheim)

Frz . Kilian , Physikns in Heppen-
Hein:

M . Eva Schmitt in Balzenbach
Hubert v . Haner , Leibmedik . inMann -

heiin
Reg. - Rath v . Scherer, mvllv K . Ehret

Wtb . hier
Hosk. -Direkt. Frdr . v . Günther in

Mannheim
Brunnenmeister Herr Wtb . in Hei¬

delberg
dto .

Leibmedik . Hub . v . Harrer in Mann¬
heim

Peter Weber in Trösel
Physik, »r . Kilian in Heppenheim
Leibmedik . Hub . v . Harrer in Mann¬

heim
Gg . Heinr . Schütz in Weinhcim

Joh . Ad . Fritz zu Reisten
Phil . Jak . Riebt , Kapitän , Reg. Her¬

zog Zweib.
Reg. -Ralh Biesen in Mannheim
Hoskr . -Revisor Christ. Schuhmache:

in Mannheim
die churpfälzische Akademie der Wissen¬

schaft in Mannheim
dto .

Philipp Leonhard hie,
Georg Hoppner hier

Michael Jung , d . j -, hier
Joseph

i Jung ,
Schäfer in Sulzbach

Mart . Grünewald hier. Kaution
Leibarzt Hub . v . Harrer in Mann¬

heim
Peter Weber in Trösel
Pet . Ernst in Ladenbnrg
Freifrau v . Neucnstein in Mann¬

heim
Band VI . cedirck an Frau HofgerichtSräthin Mayer in Heidelberg)

Hofrath und Hofmedik. Joh . Gg . ?
in Mannheim

die Eichhoru'
sche Vormundschaft zu

Heidelberg

Franz Anton Pauli hier

Phil . Halblaub zu Laudenbach

Wilhelm Jäger Ehcl . hier Hofkammerrath v . Babo in Mann¬
heim

(cedirt an Alex . Neuhos, Schneidermeister in Mannheim )
Franz Grüncwald hier
Adam Nischwitz , j ., hier
Franz Ant . Pauli hier

Kriedr. Kronauer in Mannheim

Peter Weber in Trösel
Heinr . Vogler Wlb . in Weinheim
(Herber Joh . Mütter in Benshcim .

Kaution
Paul Lay, Knopsm . Wlb . in Mann¬

heim

Einträge im Pfandbnch Band VI .

Konr . Wohlsarth Wlb .
Christoph Gronauer Wlb . hier

Konr . Reinemnth in Sulzbach

Sebast . Halblanb hier

Jchann Eberhard hier
Gemeinde Hemsbach

Gg . Vogler zu Weinheim
Reg. -Ralh Frz . Jos . v . Weiler in

Mannheim
Aler. Bühler , Ltadtjchreibcr in

Weinheim
Hub . v . Harrer , Leibmedik . in Mann¬

heim
Katharina Becker von Neckarulm
Hosk . - Rath L. v . Babo in Mann¬

heim
cedirt an Daniel und Chr . Ludwig Müller in Mannheim )

Joseph Schäfer hier
'

die Stephan Born '
sche Kinder in

Mannheim
Elise Mvlitor , wo ?
Sekretär Gastauer Wlb . in Mann¬

heim
das Deutschordenshaus in Weinheim.

Kaution
Herrmann , evangelischer Pfarrer in

Wcinheim
Heinrich Vogler Wlb . in Weinheim

ofk . - Rath Schmuck in Heidelberg
einr . Vogler Mb . zu Weinheim

Fräul . Kath . Elis . Weyer zu Wein¬
heim

Zollbescher Biber Wtb . in Mann¬
heim

Pfarrer Herrmann Wtb . in Wcin¬
heim

cedirt an Philipp Vogler in Weinheim)
' . . . Jak . Andriano in Mannheim . Rich¬

terlich
Phil . Gerh . Guttenborgrr in Heidel¬

berg . Richterlich
Gg . Vogler Wtb . zu Weinheim
Vormundsch. Karl Schedcl in Mann¬

heim
Medizinalrath Schüler in Mann¬

heim
dicDeutschorden-VerwalterciinWein -

heim. Kaution
dto.

. dto.
dto.
dto.

Thomas Platz , Schneider hier
Christoph Nest hier

Marlin Knciding , Tob . Leonhard,
Adam Eberle rc. re.

Kath . Jung '
sche Vormundschaft hier

Jakob Hilderhos Hier¬
oie Gemeinde Hemsbach
Philipp Keller hier
Philipp Will hier

Philipp Fuhr hier

Konr . Reinemnth in Sulzbach

Jos . Schmitt , Handelsmann hier

dto.

Joh . Will , lcd. , hier
Valent . Weih hier

Phil . Rcutcrmann n,

Friedr . Wind hier

öulzbach

Adam Bontemps hier
Joh - Nischwitz hin
Jakob Staudenheimer hier
Johann Brauch Ehel, hier

Bewag ^ Des Eintrags
der -

Forderung . Datum . Seile .

fl . kr. !
30 . Dez . 1801 225

( 11 . April 1826 205
350 — ! 28 . Jan . 1802 228

80 — - 1 . März - 236

130 — 26. März - 239

IM 4 . Mai - 242
100 —

50
5 . Mai - 244

300 — ! 26. Mai - 246

110 — ! 30 . Aug. - 254
4 . Juni 1803 287

116 —
400 — ! 8 . Juli - 291

300 11 . Juli -
350 — ! 7 . Jan . 1804 405
100 — 23 . Febr . - 414

24 . Febr . - 416
150 —

10 . März - 428
200 — 26 . März - 438
600

( 88. Nov . 1312 107
75 — 18. Juli 1804 447

500 — , 1 . Dez . - 464

300 ( 17 . April 1813 156
12 . Febr . 1805 475

500
200 — 22 . März - 481

140 — 4 . ? Mai - 490

7 . ? März 1806 516
150
170 17 . Mai - 529

100 16. Juli - 532
700 — 24 . Mai 1808 598

7 . Sept . - 603
25 17 . Okt. - 606

150 —
3 . Dez . - 603

250
415 1 . Febr . 1809 611Vr

64853 ( 30 . Nov . -
13. März 1810 663

200 —

120 —

700 —
>2. Juni 1810 10

200 ( 12 . Ang . 1811 58
200 30 . Nov . 1810 27

64 >2 -

800 — 20. Febr. 1811 41

10. April - 47

27. April - 50
200
300 — -

450 — - -

250 — - 56

50 6. Nov . - 62
200

24 . Dez . - 70
800 —

130 20. Juli 1812 98
500 99

200 -
14. Ang . - 101

100 —
2. Dez . - 112

250 _ 11 . April 1813 154
1600 _ 17. April - 156

70 _
12') 10 . Mai - 161

85 — 14 . Juli - 178

100 — 22. März 1814 218

24 . April - 241
887 14 10 . Aug . - 261

18. Okt. - 282
199 53

14. Nov . - 297
200 —
450 3. Dez . - 299

200 - 10. Febr . 1315 310

150 —
2 . Mai - 327

150 —
ISO 13 . Mai - 328
1 - 0 —

365150 — j 1 . Mürz 1816

Name» , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Balth . Schäfer Ehel. hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Ad . Schmitt auf der Glashütte bei
Heidelberg

im Band XI . cedirt an Eva Zehnter in Mannheim )
Phil . Schäfer Wtb . hier und Peter

Staudenheimer Wtb . hier
Ad . Gräber Ehel . hier

Betrag
der

'

Forderung .

L
"

I kr .
175 ! -

Frau Pfarrer Mieg in Weinheim

d. Glashütte bei

F . A. Hebenstreit, Förster hier

Lorenz Heberte Ehel . in Lnlzbach

Konr. Reinemnth Ehel . da

Phil . Jung hier

Gg . Grünewald Ehcl . hier
Pet . Reutermann Ehel . bier

Feist Josel Ehcl. hier

Lal . Braun Ehel. hier
Lteph . Ehret Ehel . hier
Joh . Hcrjeth Ehel. hier

Joh . Kronauer Ehel. hier
Heinrich - Kohl Ehel. hier

Ad . Schmitt a .
Heidelberg

Dav . Müller in Weingarten . Kau
tion

Ehr . Heilman » , Greuad . von Klein
» iedeshcim bei Alzei

Joh . Grünhans , Grenad . im Herzog
Karl ' schen Regiment in Mann
heim

Bened . May in Heidelberg . Rich
lerlich

Math . Sommer in Weinheim
evangel. lnth . Pfarrer Kern in Wein

heim
K. Sud. Kissel '

sche Vvrmuiidschasl in
Weinheim

dto.
Heinrich Schen in Weinheim
Amtmann Beithor » in Weinheim

Phil , und Val . Schmiedel Ehel . hierAreifrau v . Nenbach , geb . v . Kunz
mann in Mannheim

Amtmann Bcithorn in Weinyeim
Fr . K . Rudi . Apotheker in Wein¬

heim
im Band VH . cedirt an Amtsverwalter Mack in Weinheim)
Georg Fuhr Ehel. hier »Rath Falk oder Folk in Weiuheim
Lteph . Schulz , ledig , hier «Joh . Jak . Schlitz , Bäcker in Wein

> heim
im Band VII . cedirt an Frhr . v . Schmitz-Auerbach in Mannheim )

Hehler , evangel. lnth . Schulrekt . zu
Weinheim

Lud . Kissel ' sche Vormundschaft zu

Nik. Geiger Ehel . zu Laudenbach

PH . W . Lösch Ehel . hier

Peter Herbst Ehcl . hier

Ballt). Schäfer Wtb . hier

Nikol . Geiger zu Laudenbach

Phil . Leonhard Wtb . hier
Mich . Schmid Ehel . in Sulzbach

Phil . Leonhard, Bäcker in Lulzback
Phil . Wilh . Lösch , Bäcker , Ebel, bier

die hiesige Gemeinde

Peter Herbst hier
Jak . Lennert Ehel. hier
Heinr . Mangold Ehel . zu Nennhof

Weinheim
Marianna D . Angelo in Mann

heim
Isaak Levi '

sche Vormundsch. in Hep¬
penheim. Kaution

Jakob« , Regierungsrath in Wein¬
heim

Philipp Krämer '
sche Masse hier

Mich. Bläß , Handels»: , in Mann¬
heim

Joh . Ad . Eller zu Weinheim
die Vesei 'sche Vormundsch. in Mann¬

heim
Frhr . und königl. bahr . Geh. Rath

v . Lamezan, wo ?
Hvfrath Schüler in Mannbein :
Äd . Röhn: in Zozenbach
Geh . Rath v . Lamezan in Mann¬

heim
Soll im Restbetrag cedirt worden'

sein an Gräfin v . Lehrdach ? mit

Einträge im Pfandbnch Band VII .

Philipp Hartmann Ehel. hier »die Scheu'
sche Erbmasse in Wein

I heim
cedirt an Frhr . und Slaalsraih Schmiz-Auerbach , wo ?)
Jatvb Hiikcrt in Sulzbach
Heinrich Gräber in Snlzback
Ad . Eisenhauer hier
Mich. Müller von Sulzbach

Konrad Grohe hier

Joh . Äd . Nischwitz , j . , hier

Phil . Schmied! in Sulzdach

Joh . Kronauer , j . , hier

Gg . Mich. Knapp hier

Madam Leonhard, geb . Schuhmacher,
hier

deren Eheweiber. Für eheweibl . Bei¬
bringen gesetzt . Pfandrecht

öie Kuratel von Konr . Bertel hier.
Gesetzlich

Heinr. Eberhard Vormundsch. Ge¬
setzlich

oesseu Ehefrau , Marg . , geb . Ehret .
Gesetzlich für eheweibl . Vermögen

oesten Ehefrau , Elise , geb . Jülg .
Gesetz! , für eheweibl . Vermögen

besten Ehefrau , Marg . , geb. Knapp .
Gesetzt , für eheweibl . Vermögen

oesten Ehefrau , Elis. , geb . Kronauer
Gesetzt, für eheweibl . Vermögen

die Kuratel von Oberschultheiß Fi¬
scher Maste. Vorzugsrecht, Kauf
schilling

Gcneralin Freifrau von Tripps zu « . Edel, Regierungsrath zu Mann -
Heppenheiin

Val . Rauch zu Sulzbach
dto .

Philipp Schalk zu Reunhos
Jakob Leonhard zu Snlzdach

Jakob Englaus hin
Jos . Nutz Ehel. hier
Franz Dillinger hier

Val . Winkler hier

Georg Thramer Ehcl . hier

Gemeinde Hemsbach

Heinr. Fuhr hier
Val . Thron Wtb . hier
Heinr . Mangold u . Kons. hier .

Gg . Mich. Lösch hier

327 Kour . Reinemnth in Lutzburg

Gemeinde HcmSbach

365 K «k. « nglaus Ehel. hier

heim . Rechterl . Pfandrecht
, blödsinnige Söhne

Pet . Krahmer , / des Phil . Krähmer
Joh . Krähmer , l zu Sulzbach . Ge-

I setzl . Pfandrecht
Val . Wohlig zu Rcnnhof . Gesetzt ,
oie Heinr . Scheu'

sche Erbmasse in
Weinheim

Handclsm . Moll Wlb . in Wcinheim
Wilhelmine Doll in Weinheim
Frhr . v . Schmitz-Auerbach in Mann¬

heim
Barb . Grün in Weinheim , ccd .

Hypothek
Handclsm . Moll Wtd . in Weinheim,

gcr . Handschrift
Hirsch Hohenemser in Mannheim

Kaution
Math . Sommer in Weinheim
deren Kinder . Gesetzlich
Krau Oberger. -Rathin Schwarz in

Mannheim
oesten Sehn 2 . Ehe , Mich. Lösch .

Gesetzt .
Rechnnnzsralh Postth in Alaun -

Heim
Frhr . v . Schmitz'

sche Erbmasse unter
Amtm . Beilhorn Verwaltung in
Weinheim

Fried. Brecht' sche Ehefrau , Julians ,
geb. Leist, wo ?

Ai. Sal . Walddörfer Maste in
Leutershausen

Gg. Schlotter , Färber in Weinhei»

450

150

130

150

50

110

170

255

175
1200
100

6200

140

200
130

100

500

600

185

100

77
1400

150
500

1500

600
700

1000

300

500

ungenannt ,

dto .

64
^

17

ungenannt ,

olv .

dto .

dto .

5»

20

15

342

1500

1062
1334

12 IS
125

460
150
175

100

60

2105

250
80

2000

800

1800

25

700 -

1200 -

« lG -



Des Eintrags Ramm , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag De « Eintrags
des Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger .
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .
der >

Forderung . !
Datum . Seite . Datum . Seite .

st- kr. i
s . März 1816 368 Heinr . Ehret III . hier Ad. Schüßler '

sche Stiefkinder , Mart . , 2549 6 ^ 9 . Juli 1824 370
Anna M . , Jakob und Philipp
Ehrel . Gesetzlich 5 . Aug . - 382

5. Juni - 388 Phil . Strauß Ehel . hier Val . Englaus , led . , hier . Kaution 200 —
19. Juli - 395 Heinr . Gräber in Sulzbach Kuratel Vened . Lemaitre in Käier - 622 — 23 . Sept . - 393

thal
, 8 . Jan . 1821 432 un Band VIII . cedirt an Judith Wellenberg « in Mannheim ! 2 . Nov . - 425
16 . Okt . 1816 400 Jak . Langohr Ehel . hier Math . Sommer m Weinhcun 200 4 . Neo . - 428
25 . Okt . - 406 Ivh . Mich . Schmitt , Gutsbesitzer hier Madam Leonhtrd . Vorzugsrecht ungenannt . -
10. Febr . 1817 439 Jak . Dillinger hier dessen Ehefrau hier . Gesetzlich — — - »
7 . März - 451 Gg . Mich . Knapp hier Samuel Mainzer zu Lorsch 400 — - -

12 . März - 452 Jak . Grünewald hier gräfl . v . Oberndvrs '
sche Rezeptur 500 — 24 . Dez . - 485

453 Lorenz Eisenhauer hie . PH . Jak . Leist, Rothgerber in Wein - 100 — -
heim

13. März - 454 Jak . Leonhard hier Jak . Hecker Ehefrau in Weiuheim . 267 —
Richterlich

Einträge im Pfandbuch Band VIII . 3 . Jan . 1825 4

18 . Juli 1817 34i Heinrich Fuhr , Leine,o . in Lauben - Joh . Christ . Retzer , Kanzleidieuer in 275 _ ' 13 . Jan . - 11
15. Äug . - 38j bach Mannheim 6 . Juni - 74
24 . Juli - 36 Jak . Leib Ehel . hier Kath . Elis . Weiher in Weinheini 100 — 15 . Juni - 89

Z. Febr . 1818 106 Jakob Schäfer hier v . Fischer , Arzt in Mannheim 400 — -
22 . Febr . - 120 Bhil . Strauß hier Abrah . Boch in Lampertheim . Rich - 110 — i 22 . Sept . - . 120

terlich
23 . Febr . - 124 Phil . Halblaut , Ehel . hier Handelsm . Jos . Eanton , wo ? 220 — I 24 . Okt . - 139

2 . Juni - 147 Phil . Will , Tag ! . , Ehel . hier Josef Odert , Rechtsnachfolger Svm - 700 —
mer , Bahnwart

Gräfin Fr . v . Lehrbach in Wein -
14 . Nov . - 140

29 . Dez . - 179 Jak . Schäfer II . Ehel . hier 500 — 17 . Nov . - 144
heim 7. Dez. - 157

2 . März I -19 187 Jak . Strauß in Kirschgartshausen Ercell . die Herren Grasen zn Hoch- 2135 - - 29 . Dez . - 175
berq . Kaution

16 . Juli - 225 Adam Friedrich i» Weinheim Joh . Schäfer in Oberflockenbach 525 —
2 . Aug . 230 Jakob Sommer in Käferlhal Handelsm . Canlon in Weinheim , 500 —

cedirte Hypothek
10 . Febr . 1820 263 Gg . Grünewald Ehel . hier Gräfin v . Lehrbach 600 —
18 . Febr . -
23. Juli -

265 Joh . Eckstein zu Laudenbach Heckler , Rentamtm . in Heppenheim 200 — 177289 Andr . Schmitt hier Maria Kath . Kindnerin in Heilig - unaenamtt . i
kreuz . Richterlich

28. Juli - 292 Joh . Grohe hier Maler Büffel zu Mannheim 300 — !17 . Juni 1826 224
31 . Juli ^ 293 iZhil . Will hier Barbara Will zu Mannhcini . Ge - 315 34 ' 3 . Juli - 228

2931
400 s

setzlich -
- Nikolaus Eck hier Peter Brauch in Wien . Gesetzlich 84 38 ^ * -

28. Aug . - 403 Samuel Maas hier Adam Friedrich Ebefrau in Wein - 300 —

8 . Jan . 1821 433
heim . Kaufschilling -

Ad . Eck Ehel . hier Simon Spitz '
schc Vormundschaft in 125 —

29. Jan . -
Weinhcim -

445 Hein . Ehret III . Ehel . hier Damian Botani '
sche Vormundschaft 600 —

in Mannheim ! - -
15 . Febr . - 461 Val . Nischwitz Ehel . hier Fried . Spitz in Weinheim 150 — i - -
(30. März 1825 54 lm Band Xl . cedirt an Katharina Gemina in Weinheim ) - -
6. März 1821 471 Jakob Schäfer , Gencht - rnann hier Dominik Bodani in Mannheim 400 — 5 . Sept . - 26123 März - - Jos . Haag Ehel . in Laudenbach Christin » Wildin in Heidelberg 150 —
5 . April - 484 Phil . Mich . Gräber hier Lemle Löwenthal in Mannheim . 160 — 23 . Okt . - 274

14. Mai -
Kaufschillinqsrest 17. Nov . - 287

500 Zhil . Grobe Ehel . hier Jakob Unterlegner '
sche Kinder in 200 -- 25 . Nov . - -291

(15 . April 1828
Mannheim

59 im Band XI . cedirt an Friedrich Klei in Mannheim ) - -
B . Mai 1821 504 Adam Leib El el. hier Doktor Fischer in Mannheim 500 —
A . Mai - 510 !

593j Franz Hirth Wtb . hier Phil . Schrödclsecker in Heddesheim .
Richterlich

250 30 . Dez . -
21 . März 1827

313
344V -18. Juli - 520 Franz Wind hier dessen Tochter , Kath . , verehel . an 300 —

Andreas Jakob zu Lampertheim . 27 . Sept . - 431

Sl . Aug. -
Kaution

535 Peter - Burkhard zu Reunhof dessen Ehefrau , Eva Kath . , geb . ungenannt . !l7 . Nov . - 452

8. Rov. .
Fuhr . Gesetzt . i -

556 Ad . Leib zn Rennhvs llr . v . Fischer . Arzt in Mannheim 2600 — - -

2 . Jan . 1822
Einträge im Pfandbuch Band IX. 23 . April 1828 549

29 Mich . Schmelzinger Ebel , hier Fr . Tob . Löffler in Mannheim 350 —
6. Febr . 57 Gg . Grünewald hier dessen Ehefrau , eine geb . Kleebaf . ungenannt . -

Gesetzl . 21 . Mai - 558- - Wundarzt Beck hier dessen Ehefrau . Gesetzl. dto . 28 . Juli - 593

151 Andreas Gräher hier dto . dto . 2 61815 . März - 84 Val . Ehret Wtb . hier Frau Georgi in Weinheim 100 — 10 . Aug . - 62724. Juli - 130 Jakob Schlemmer Ehel . hie . Jak . Kapp '
schc Masse in Weiuheim 1000 —

20. Sept . - 135 Georg Stamm bier Madam Leonhard hier . Richterlich 60 43 - 631- - dto . Baruch Hirsch , wo ? Richterlich 14 — 30 . Aug . - 634- dto . Joseph Hirsch , wo ? Richterlich 6 57
- dlo . Rath Schmitt hier . Richterlich 8 40 -
- dt «. Georg Zadock, wo ? Richterlich 22 _
- dto . Stecke ! von LieberSbach . Richterlicki 4 — 13 . Sept . - 641- 2 dto . Ad . Müller in Birkenau . Nichterl . 2 12 lO. Nov . 649- 136 dto . Bickel von Rimbach . Richterlich 1 48- - dto . Mich . Thron hier . Richterlich 6 16 . April 1829 760

2l . Oll . -
- dlo . Ambros König , wo ? Richterlich 4 —

151 Leonhard Burkhard hie . dessen Ehefrau , Kath . Elis . , geb. Ban - ungenannt . - -
gert . Gesetzt .

- Mich . Löffel hier dessen Ehefrau , Magd . , geb . Hilder - dto . - -
Hof. Gesetzt.

- Jakob Schopp hier dessen Ehefrau , Maria Ev . , qeb . dto . 15 . Mai - 774
Eichler . Gesetzl.* - Mich . Schmitt hier dessen Ehefrau , Marg ., geb . Klaus . dto . -
Gesetzl .

- Joh . Eck hier dessen Ehefrau , Kath . , geb . Halb - dto . 29 . Mai - 778
- laub . Gesetzt .Nov . - 178 Heinr . Halblaub Ehel . hier Heinr . Schroh i » Weiuheim 100 12 . Dez . - 8422- Jan . 1823 226 Gg . Mich . Lösch hier Karl König , Rathsverw . in Wein - 178
20- Jan .

14- Juni -

heim . Richterl . 11 . Febr . 1830 880
237 Balth . Kohl II . hier dessen Ehefrau , Kath . , geb . Mül¬

ler . Gesetzl .
ungenannt .

257 Val . Winkler I . hier dessen Ehefrau , Elisab . , geb . Wieß . dto . -
Gesetzl . 881

Einträge im Pfandbuch Band X. -
R März 1823l4 . AM -

18 Gg . Stamm Ehel . hier Franziska Jaun in Mannheim 400
49 Joh . Seid Ehel . hier Apoll . Dürr , Oberleut . Wtb . in Hei - 294 6 . März - 897

14 . Juni - 107 Ad . Jung , Gerichtsvcr . hier
delberg

Joh . Ehrl Wtb . Masse hier . Vor - 606 905

Joh . Schäfer ll . hier
zugsrecht flir Kaufschilling

1 - Juli ,
- dto . 131

153
30 . April - 936

132 Stabhalt . Leib zu Rennhof Madani Leonhard in Mannheim . 31
2»- Dez. -

2« . De
'
. ,

Richterl . i23 . Juni - 975
226 Zach . Oppenheimer hier

dtv .
dto .

Güte ! Jankau Gesetzliches
Hcyum Jankan ) ^ " ^" cht

151
151
201

8
8
8

- 5 . Juli -

228 Franz Seeber hier I . Schmitt '
sche Erben , modo Nik 272 39 > 7 . Dez . 1830 41

Molitor und Kasp . Blumenschcin .

LL « '
1 - Äpril -

244
Vorzugsrecht -20 . Dez . - 53

Jak . Leonhard zu Rennhof Jost Hopp '
schc Erben hier . Richterl ungenannt . 27 . Dez . - 63

261 Joh . Ehret hier Gräfin von Lehrbach in Weiuheim 300 > — , 2 . Ja « . 1831 67
314 Phil . Halblaub I . hier dessen Ehefrau , Kalh . , geb . Becker.

Gesetz! . ungenannt . 21 . Ja » . - 76
' 315 Joh . Hopp hier dessen Ehefrau , Christ . , geh . Jung . dto . ! - -

2- Juni - 358 Heinrich Ehret III . hier
Gesetzl .

Ad . Friedrich zu Weinheim . Gesetzt. dto . ^ 9 . Jan . - 95* dto . Joh . Ehret ' schc 'Masse hier . Gesetz!. dto . s ,
357 Gg . Baumann , ledig , hier Jak . Baumann Wtb . Verlassensch . 311 ! - L 96

Vorzugsrecht I - -

Nam -eu , Stand und Wohnort
des Schuldners

und Jeiner Rechtsnachfolger .

Go . Burkhard . Weber hier

Ad . Müller , Gemeindcratb hier

Adam Krvnauer die ,

Ivh . Hopp 1 . Ebefrau hier
Val . Jung Ebefrau bier

dto .
dlo .
dto .

Phil . Gräber hier
Job . Eichler hier

Gg . Baumanu Ebefrau bier

Rainen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

GerichtSschr . Fritsch Wtb . Mass
Vorzugsrecht

Leonh . Schmiedel Vormundschaft .
Gesetz!.

Frau Oberförster Barbier in GLnfe -
bnrg . Zinsrückstand , richterlich

Phil . Jung Kinder bier . Gesetzlich
Pbil . Fuhr II . bier . Richterlich
Adam Reuig hier . Richterl .
Lamuel Maas hier . Richterl .
MordcheS Erben von Heppenheim
dessen Ehefrau , Magdal . Gesetz !
dessen Ehefrau , Kath . , geh . Götz .

Gesetzt.

Eiuträgs im Pfandbuch Bano XI .
Josephs Siegwart Pftegschait in

Weinheim
Heinr . May in Mannbeini
Jos . Staudcnbcimer hier . Gesetz! .
Christ . Leonhard Masse hier . Gleich -

stcllungögeld
Frhr . v . Brcidenbach '

sche Gefällrerw .
Weinheim

Revisor Bürger , modo Mad . Leon¬
hard in Mannheim

Oberg . - Adr . Tbilv in Mannheim
Marg . Noc Wtb . in BcnSheim
Mart . Köhler in Mannheim
dessen Ehefrau , Anna Maria , geb.

Mades . Gesetzt.
dessen Ebefrau , Anna Barbara . Ge¬

setzlich
dessen Ehefrau , Di . Kath . , geb. Weg¬

mann . Gesetz! ,
dessen Ehefrau . Gesetz! ,

dto .
dto .
dto .

Wolf Hirsch , wo ? Nichterl .
Kaufmann Neus ? Richter !
Lob Hirsch ? Richterl .
Daniel Bangert in Laudenbach

Richterlich
Lorenz Kennerer in Laudenbach . Rich¬

terlich
chuster Götz in Laudenbach . Rich¬
terlich

Rath Schmitt hier . Richterlich
Zoller Knaul , wo ? Richterlich
Wittwe Schmitt ,n Heddesheim
Zach . Löwenthal in Ladcnburg . Rich¬

terlich
Georg Baumanu hier
Verwalt . Müller in BenSbeim
dessen Ehest ., A . Maria , acb. Schwab

Gesetzt.
dessen Ehest . , Kalh . , geb . Seid .

Gesetzt.
Jak . Eschbach Gantmasse . Gesetz !.
Phil . Hartmann Gantmasse . Vor¬

zugsrecht
Gräfin von Lehrbach in Weinheim

Kaution
dessen Ebefrau . Gesetzt

dto .
dessen Ehefrau , Henr . , geb . Hirsch .Gesetz! . -
Balth . Adolf in Liebersbach . Vor¬

zugsrecht , Kaufschilling
dto .

Valent . Thron Kinder hier . Gesetz!
Jakob Eberle Ehel . hier . Gleich¬

stellungsgeld
Joh . Rödel zu Laudenbach . Richter !
Madam Leonhard in Mannheim .

Richterl .
dto .

dessen Ehefrau , Maria Eva . Ge¬
setzlich

dessen Ehefrau , Anna Maria . Ge¬
setzlich

Gg . Vok in Weinheim
dessen Ebefrau , Eva , geb. Kneidin -

ger . Gesetzt.
dessen Ehefrau , Anna Barb . , qcbSeil . Gesetzt.
dessen Ehefrau , M . Anton , acb

Schott . Gesetzt.
dessen Ehefrau , M . Kalh . , geb

Staudenhein,er . Gesetzl.
dessen Ehefrau , Eva , geb. Häusler

Gesetzl.
^ ^ '

dessen Ehefrau , Kath . , geb . Ehret
Gesetzl.

Gg . Mich . Knapp '
sche Kinder hier Gg . Mich . Knapp hier . Kaufschil -

Phil . Fubr II . Ehel . hier
Gg . Staudenheirner bier
Heinr . Ehret I. Ebefr . hier

Gg . Fink II . von Laudenbach

Phil . Strauß hier

Ivh . Geisinger Ehel . hier
Phil . Jung Ehel . hier
Heinr . Lösch Ehel . bier
Ivh . Schäfer III . hier

Pil . Mangold hier

Joh . Schüßler zn Rennhof

Jak . Decken
Ivh . Eckstein hier
Joh . Lösch hier
Ad . Staudenheirner hier
Nik . Spengler in Laudenbach

dto .
dto .
dto .

dto .

dto .

dto .
dto .
dto .

Joh . Schächinger hier

Heinr . Gräber ll . hier
Adam Leonhard Ehel . hier
Jak . Keller hier

Jofi Hildenbraud hier

Joh . Schäfer H . hier
Jak . Kraus hier

Vogt Spengler , inoda Schullehrer
Förster hier

Joh . Leonhard hier
Konrad Hummel hier
Feiß Pfälzer -

Wilhelm Müller in Sulzbach

Peter Leonhard in Sulzbach
Peter Pfleger hier
Phil . Kronaner I . hier

Ad. Leib zu Rennhof
Phil . L-chalk zu Rennhvs

Leonh . Schalk zu Ncckarhause »
Gg . Klaus auf dem Schaasbos

Franz Klaus da

Konrad Hirlh , Zimmern, .
Joh . Gg . Oberbauer hier

Jos . Hildenbrand hier

Mich . Seiler hier

Nik . Leonhard hier

Mart . Grünewald l . hier

Heinr . Ehret IV . hier

hier

rind Barbara Reitermann hier
Val . Steinmetz zn Rennhof

Mich . Lang hier

dto .
dto .

Ivh . Eckstein hier

dto .

Gg . Eck von Balzenbach

Val . Nischwitz hier

Joh . Krvnauer II . hier

Anton Vogt Wtb . in Laudenbach
Steph . Kronaner hier

Einträge im Pfandbuch Band XII .

ling^ Vorzugsrecht
Phil . Schalk Gantmasse . Kausschill .

Vorzugsr .
Heinr . Eckstein hier . Kaufschilling ,
^ Vorzugsrecht
I . L. Löwenthal . Kaussch. , Vorzugsr
Joh . Eckstein. Kaussch . , VorzugSr .
Mich . Lang hier . Kausschilling ,

Vorzugsrecht
Bierbr . Lüroth in Mannheim . Kauf¬

schilling , Vorzugsrecht
Elisabetha Kraus Wtb . in Heidel¬

berg
PH . P . Sterzenacker in Weinheim

Richterlich
Leutnant Speck in Mannheim . Rich¬

terlich
deren Kinder . Gesetzl
Löser Jankau hier

Val . Leonhard , Verwalt .

Kvur . Ehret I . Wtb . hier
Konr . Lösch hier
Audr . Oben hier
Gg . Grünewald hier

Sleph . Spengler II . Laudenbach

Adam Moos hier
Mart . Grünewald hier
Konrad Lösch hier
Joh . Kraus hier

Rikol . Molitor und Kasp . Blumen -
^ schem'

sche Kinder . Gesetzl.
Schullehrer Doll in WeinhcimDal . Lösch hier . Gesetzl.
Kath . Knapp hier . Gesetzl.
Mart . Grünewald hier . Vorzugsr .

Kaussch .
Jak . Eckstein und Joh . Kronaner

Ehel . zu Laudenbach
dessen Ehefrau , Elisabeth « . Gesetzl.
dessen Ehefrau , Eva . Gesetzl.
dessen Ehefrau , A. Barb . Gesetzl.
dessen Ehefrau , Christin » . Gesetzl.

Betrag
der

Forderung .

ungenannt .

28 —
27 —
! 2 —
15 -
25 -

unbestimmt
dto .

200

115
185

56

75

108

570
700
400

ungenannt .

dlo .

dto .

dto .
dto .
dto .
dto .
25
IS
33
24

ll

6
5
8

113

42

24

18

unbestimmt
200s -

ungenannt .

dto .

dto .
26

78

ungenannt .
dto .

800

63

40
,inbest,ninit

145 25

729
268

430
ungenannt .

dto .

15o ! -
ungenannt .

dto .

dto .

dto .

dto .

dto .

292

1300

100

200
100
100

100

600

350

338

2b
110

318

115
117

6
95

600

13

27
15

ungenannt ,
dto .
dto .
dto .



Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.
Datum . Seite .

25 . Febr . 1831 100 Phil . Ehret hier

28 . März - 111 Val . Orth Ebesrau bicr

20 . Mai -
29 . Aug . -

147
173

Joh . Ehret hier
Jak . Müller in Sulzbach

- 174 Dal . Nischwitz bier

- 175 Konr . Himmel hier

15 . Nov . - 192 Gg . Grünewald I . hier

- 193 Jos . Schäfer hier

-
194

Jak . Schäfer hier
Gg . Schaarmann hier -

- 195 Elisabelha Berg hier

17. Dez . - . 2t1 Jakob Krieg hier

25 . Ja » . 1810 93
Einträge im Gr «

Jg . Hö-bster hier

15. März - 95 Chirurg Graf hier

16 . März - 96 Jakob Leonhard in Sulzbach

30 . April - 97 Jakob Bontemps

10. Aug . -
12. Okt. -

99
100

Val . Nischwitz hier
Jak . Förster hier

2 . Jan . 1811 102 Mich. Kronauer hier

22 . Febr . -

8 . April - 106

Gerichtsdiener- Siegfried Kinder , Lud¬
wig und Elise, hier

Nikol. Schäfer hier

29. April - 107 Hartm . Jung hier

2 . Mai -
1 . Aug . - 112

Jakob Schmelzinger hier
Jakob Slaudenheimer u . Kons, hier

3. Sept . -
24 . Jan . 1812
25. Febr. -

17 . April -
16. März -

18 . März -
24. März -
31 . März -
21 . April -
27 . Juli -

1 . Aug . -
8 . Aug. -

131
139
143
144
146
149

150
151
152
154
159
166

178
183

Jak . und Heinr . Englauf hier
Simon Hain hier
Jakob Leonhard hier
Jak . Förster hier
Gg . Ad . Bontemps hier
Joseph Haas , Rosenwirth in Lau¬

denbach
Jakob Leib hier
Joh . Leidwcin in Laudenbach
Phil . Kronauer bier
Lorenz Eckstein hier
Gg . Eberle zu S-ulzbach
Joh . Grohc hier
Phil . Grohe hier
Adam Nischwitz hier
Valentin Thron hier

12 . Aug. -
27 . Aug . - 185

Phil . Schalk zu Rennhvf
Adam Eisenhauer , j . , hier

9 . Nov . -
3 . Dez . -

188
194

Johann Schäfer hier
Hartmann Jung hier

18. Dez . - 199 Joh . Ehret , j . , hier

15 . Febr . 1813
6 . Okt. -

201
207
252

Phil . Mich. Gräber hier
Ad . Hartman » in Sulzbach
Konr . Leib und Jak . Förster hier

19. Okt. -

5. März 1814

257

275

Ad. Mangold und Wend. Kronauer
hier

Joh , Leonhard hier

13 . April -
5. Aug . -

14. Okt . -

10 . März 1815
5 . Okt . -
7 . Jan . 1816

24 . Okt . 1615

2951
299 ,
299

320
321
351
365
369
376

Jakob Jung hier
Rentmeister Seeber hier
Jakob Schmelzinger hier
Gg . Frz . Klau « auf dem Schaafhof
Konrad Leib hier
Mich. Lösch hier
Phil . Mich. Gräber hier
Mich. Kohl , Leineweber hier
Phil . Linnebach in Laudenbach

8 . April 1816

22. Okt. -

2. Nov. -

385

401

416

Johann Eckstein hier
Schultheiß Mangold
I . Mich. Schmttt aus Hildburg¬

hausen
Jak . Jung hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

al. Ehret l . Kinder , inoeia L .
Scheuermann in Weinheim. Kauf -
fchilling . Vorzugsrecht
»b Neugaß in Mannheim . Kaus -
schilling , Vorzugsrecht

Ads Schüßler hier. Richterl.'
>k. Langohr Gantm . Kaufschill.,
Vorzugsr .

Phil . Pet . Srerzenacker in Wein¬
heim . Vorzugsrecht

Steph . Kronauer hier. Vorzugs¬
recht, Kaufschilling

Pet . PH. Sterzenacker in Weinheim.
Vorzugsrecht, Kaufschilling

-Alt-Vogt Schäfer ' sche Gantm . hier
Vorzugsrecht, Kaufschilling

dto.
Hcinr . Ehret I . Ganini . hier. Vor

zugsrecht, Kaufschilling
H . Fritsch von Langen. Vorzugs

recht, Kaufschilling
dessen Ehefrau , Kath . , geb . Schmel

zingcr. Gesetz! .

Heinr . Höchster Wtb . Masse. Kaus-
schilling
tadtschreiber Kopp in Weinheim .
Kaufschilling

Thomas Leonhard Masse, .ffauf -
schilling

Joh . Slaudenheimer in Sulzbach .
Kaufschilling

Kour . Vertel hier . Kaufschilling
lliik. Wegmann in Laudenbach . Kauf¬

schilling
Heinr. Alter in Weinheim . Kauf -

schillingSrest
deren Mutter . Kaufschilling

Phil . Büchel in Laudenbach. Kauf -
schiümg

Jakob Häcker Ehel. in Weinheim.
Kaufschillingsrest

Gg . Hoppner hier
Handelsgesellschaft Kroll- Barivn u.

Komp.
Phil . Englauf hier
Jakob Kohl in Leutershausen
Phil . Jung Wtb . hier
Johann Fester hier
Jak . Häcker, Bäcker in Weinheim
Mich. Bangert in Laudenbach

tephan Leib hier
Heinr. Leidwein Masse in Laudenbach
Joh . Leidwcin in Laudenbach
Joh . Slaudenheimer in Sulzbach
Phil . Englauf hier
dessen Eltern hier

dto .
dto.

Mich . Thron , mvckv Val . Englauf
hier

Franz Schalk Wtb . und Kinder dort
Adam Eisenhauer , Schreiner , und

Stadtschreiber Kopp in Weinheim
dessen Eltern
Frau Leonhard , geb . Schuhmacher,

hier
Phil . Ernst Ehefr., Bäcker in Mann¬

heim
Lorenz Häberle in Sulzbach
Lorenz Eckstein hier
Frau Leonhard , geb. Schuhmacher,

hier
dto .

Eva Kath . Ernst , geb. Braun , in
Orbes

Balthas. Kohl hier
dto .
dto .

Konrad Ehret Erbmasse hier
dto,

Phil . Thron Wtb . hier
Pet . Nischwitz in Laudenbach
Jak . Siegfried hier >
Jak . Zeillinger Ehefr . in HeddeS

heim
Ludwig Eckstein Wtb . Erben hier

dto .
Jakobine Leonhard , geb . Schuhma¬

cher , hier
dto .

Betrag I Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Rainen , Stand und Wohnort Betrag
der des Schuldners des Gläubigers der

Forderung . - Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung.

fl- I kr . fl . , kr .
20 _ ! 11 . Febr. 1817 429 Jakob Schäfer bier Mart . Straus Deb. -Masse hier 1295

l 28 . April - 434 Peter Pfleger bier Ad. Nischwitz II . von Sulzbach 60
! 29. Juni - 451 Wendel Kronauer bier Joh . Faster Kuratel hier ' 388 -

80 _ ! - Johann Wind hier dto . 262
452 Joseph Schott hier Mich. Thron Debitmasse hier 403

146 8 453 Friedr . Rotte bier dto. 56 —>
50 — ! - - Jakob Schmelzinger bier dto. 30

15 . Aug . - 457 Jak . Oppenheimer bier Margaretha Dillinger , geb . Riesling 300
45 — ! 6 . Febr . 1818 490 Joh . Pauli bier Jakob Mion zu Sulzbäch 50

8. Febr . - 491 David L-chlemmer hier Gg . Frz . Hildenbrand Wtb . hier 466
700 — ! 26 . März - 506 Oberger . -Advok . Mobr in Mann - Graf von Wieser zu Siegelsbach 8000

heim
146 - - 27 . März - 508 Battb . Eichler bier Mich. Schmelzinger Debitmasse hier 84

- r 509 Joh . Oberbaucr bier Franz Dillinger , Schlosser hier 45
726 56 s Joh . Nickel hier dto . 4^ -

- - Joh . Herget hier dto . 62
316 38 ! 7 . April - 513 Gerichlsverw. Jakob Schäfer hier Heinrich Fuhr zu Laubenbach 528
218 — - - Gg . Schaarmann hier dto . 65

! 11 . Okt . - 531 Job . Schachinger hier Oberschultheiß Fischer Wtb ., wo ? 45 —
30 ^ ! 18 . Nov . - 537 Sebast. Braun hier Eva Kath . Ernst , geb . Braun , in 50

! ObbeS im Sundgau
unqenannt . 27 . Nov . - 539 Val. Reitermann hier Mich. Lcchert Wtb . Debitmasse 50

s 540 Peter Ströbel hier dto . 14
22 . Febr . 1819 545 Jos . Adolph zu Sulzbach Mich . Rauch Wtb . zu Sulzbach 50

6 . März - 551 Ludwig Rettig , Tagl . hier Eva Marg . Pfleger von Laudenbach 50
700 8 . März - 552 Joh . Schäfer zu Sulzbach Jakob Slaudenheimer hier 725

28 . Juli - 580 Val . Ehret , Erbbest, auf dem Sulz - Joh . Eckstein zu Laudenbach 1575
400 bacherhof

29 . Juli - 581 Adam Tramer hier Pet . Nischwitz Ehel . in Laudenbach 100
1100 - : 19 . Jan . 1820 602 Johann Paul und Ad . Halblaub Joh . Slaudenheimer zu Seehof . 15 -

135 25 . Jan . - 604 Phil . Meh . Gräber hier Val . Nischwitz in Sulzbach 25
6 . Febr. - 605 Jos . Adolph in Sulzbach Jakob Leonhard Wtb . in Sulzbach 105

351 3 . März - 606 Gg . Siegfried hier Lorenz Eismhauer Debitmasse hier 352
222 _ ! 14. Mai - 614 Friedr . Nolte hier Jak . Hang und Kinder in Leuters- 34

Hausen
120 1 . Juni - 615 Gg . Reinemuth u . Kons, hier Phil . Baumann Erbmasse bier 2026

11 . Juli 620 Joh . Eichler hier Konr . Vertel, mocko Mich. Sckmel- 768 —
700 — zinger Debitmasse

175 — , Einträge im Grundbuch Band VII .

200 17 . Sept . 1820 1 Val . Leonhard bier Adam Schüßler hier 450
29 . Sept . - 2 u . 6 Phil . Himmel hier Peter Uhrig zu Hüttenseld 33

340 10. Jan . 1821 12 Simon Hain hier Heinrich Englauf hier 600
18000 _ 26 . März - 15 Gg . Grünewald in Sulzbach Konrad Eberle in Sulzbach 25

3 . April - - Gg . Mich. Knapp hier Pcler Uhrig Ehefrau zu Hüttenseld 100 —
1200 23 . Okt . - 24 Samuel Maas hier Gg . Bot ' sche Ebel, in Feudenheim IM

200 >22 . Nov . - 27 Val . Orth hier Ad . Schüßler hier 2000
290 9 . Dez . - 36 Simon Hain hier Mart . Kraus Debitmasse 284
200 ^ ! i - Adam Diangold hier dto. 125
316 17. Dez . - 39 Martin Ehret hier Graf Wtb . Debitmasse hier - 140
465 22 . Dez . - 41 Gg . Siegfried hier Konr. Vertel Debitmasse hier 606

19. Jan . 1822 43 Val . Orth hier Ad . Schüßler hier 50
200 12 . Febr . - 52 Mich. Lang hier Gg . Siegfried hier 370 —
300 25 . Febr . - 55 Ad . Schmelzinger hier- Jos . Hirth Wtb . Debitmasse 3M
500 !28 . Febr . - 58 Phil . Bontemps hier Joh . Ehret Wtb . Debitmasse 385

65 - Jakob Leidwein hier dto . 162
360 _ 1 . April - 72 Phil . Jung hier Mich . Loosmann Debitmasse 246
560 _ Ad . Leonhard hier dto . 212
833 40 22. April - 77 Löser Zimmer hier Peter Uhrig zu Rennhof 105

1675 21 . Mai - 92 Joh . Schopp hier Löser Zimmer hier 140
100 30 . Juli - 95 Friedr . Nolty hier Phil . Schüßler zu Laudenbach De- 178

bitmasse
1200 29 .Aug . - 104 Jak . Slaudenheimer - hier Lud. Herget zu Großsachsen Debit- 500
2650 masse

30 . Nov . - 124 Mart . Schüßler zu Laudenbach Jos . Haag in Laudenbach 150
233 3 . Marz 1623 158 Gg . Odert hier Phil . Thron Wtb . hier 58

1400 5. Mai - 167 Gg . Pauli und Gg . Siegfried hier Frz . Dillinger Debitmasse 12
20 . Okt . - 236 Konr . Hirth hier Job . Halblaub Masse und V. 300

346 Schulz I . hier
2 . Dez . - 283 Nik. Leonhard hier Frz . Staudenheimer hier 75

100
150

— 4 . Juli 1824 3801
393 s Jak . Förster, Schullehrer hier Joh . Spengler Gantmassc zu Rennhos 2000 —

2000 — Einträge im Grundbuch Band VIII .

6200 2 . Jan . 1827 345 Burk . Grab zu Laudenbach Handels», . Schmuck in Heppenheim 95
13 . März - 357 Jak . Decken hier Phil . Grohe Gantmasse bier 132

56 27 . Mai - 461 Phil . Loosmann hier Phil . Ehret hier 99 25
Barb . Bosmann hier Steph . Ehre , hier 44 30

20 . Dez . - 589 Ant . Leonhard hier Joh . Hopp Debitmasse 200
71 30. Mai 1828 712 Joh . Wind '

sche Erben hier With. Da» . Zinkgräf i» Weinhei»! 666 9
30 29 . Jan . 1829 922 Franz Beck hier Ad . Eisenhauer hier Masse 25 30
51 - ! 26 . Febr . - 937 Jakob Langohr hier dessen Masse 727 29

276
75

— ! Einträge im Grundbuch Baud IX .

66 19 . Juni 1829 57 Johann Wind hier Franz Wind Erben hier 585
67 13 . Dez. 1830 470 Adam Breicr in Balzenbach Gerhard Breier dort. Verwies. 643 56 '

525 29 . Jan . 1831 510 Adam Wegmann zu Laudenbach Joh . Leib Kinder in Laudenbach 80
35 — ! 4 . Juli - 652 Heinrich Lösch , Hirschwirlh hier Kondit. Hofs in Mannheim 104 57

28 . Okt . - 693 Schull . Jak . Förster hier Margar . Vogler in Weinheim IM
130 _ S Mich. Schaarmann hier Hnnr . Ehret I . Verlassenschaftsmasse 1374 —

986 — hier
1L1LVN 3 . Nov . - 698 Ad . Eck lll . hier Gg . Bangert hier Gantmasse 175

701 Gg . und Marg . Klaus , geehelichteFranz Klau « Masse hier MM
125 - Jak . Schäfer III . hier

Z .w .16. Nr . 3099 . Bonndorf . (Auffor¬
derung .) Josef Weiler von Nehlingen hat um
Einsetzung in den Besitz und die Gewähr der Vcr-

lassenschast seiner -s- Ehefrau , Magdalene . geb . San¬
iert , gebeten . Diesem Gesuche wird entsprochen wer¬
den , falls nicht innerhalb 6 Wochen Einwendun¬
gen dagegen erhoben werben.

Bonndors , den 15 . April 1863.
Großh . bad . Amtsgericht.

C. Lang .
Z .u .917 . Nr . 2498 . Baden . ( Aufforde¬

rung .) Beschluß . Die Wittwe des -j- Eisenbahn-
bau -Aufsehcrs Josef Sch edler von Baden , Fran¬
ziska , geb. Wächter , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlassenschaft ihre« verstorbenen
Ehemannes nachgesucht .

Diesem Gesuche wird -entsprochen werden , wenn
nicht

binnen 4 Wochen
Einwendungen dagegen erhoben werden.

Baden , den 9 . April 1863.
Großb . bad. Amtsgericht,

vr . Schul tz.
JwL8 . Nr . 2636 . Eppingen . ( Aufsor - -

deruNg . ) Die Wittwe des Nathan Hirsch Karls - f
rnher , Jette , geborne Bohm , vonZtllmgen . bat ^

um Einweisung in Besitz und Gewahr des Nachlasses i
ihres verstorbenen Ehemannes , den die Erben ausge¬
schlagen haben, gebeten .

Diesem Begehren wird entsprochen werden , wenn

nicht innerhalb 4 Wochen Einwendung hiergegen

vorgebracht wird .
Eppingen, den 18. April 1863.

Großh . bad. Amtsgericht.
I a c o b i .

reit. Raußmüller .
Z .w .14 .Nr.2840. Oberkirch . (Aufforderung . )

Die Verschollenheitserklärungdes Alois
Vollmer von Mcisenbühl betr.

Alois Vollmer von Mcisenbühl ist im Jahr 1851
nach Nordamerika ausgewandert und hat seit 1852
keine Nachricht mehr von sich gegeben .

Ders. lbe wird aufgesorderi,
innerhalb Jahresfrist

seinen Aufenthaltsort dahier anzuzeigen, widrigenfalls
er für verschollen erklärt und sein Vermögen den näch¬
sten erbberechtigten Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglich, u Besitz gegeben wird .

Obeikirch , den 9 . April 1863.
Großh . bad. Bezirksamt .

R en ck.
reit . Burgard .

Z .w. 30. Nr . 2410 . Ta u b e r b i s ch o fS h e i m.
iErb v o rla d ung . ) Karl Pahl , 15 Jahre alt ,
wandertemit seinem Vater , Amandus Pa hl , Sattler
von Külsheim , vor vier Jahr .n nach Australien aus ,
.und haben beide von ihrem Aufenthalt ihren Verwand¬
ten noch keine Nachricht gegeben . Der Sohn ist zur
Erbschaft seiner Großmutter , der am 2 . November 1862
zu llissigheim gestorbenen Karl Hübner 's Wittwe , be¬
rufen , und steht dem Vater das elterliche Nutznießungs -
recht darauf zu . Beide werden deßwegen aufzesordert,

sich zum Empfang des Erbes
binnen 6 Monaten

dahier in Person oder durch einen Gewalthaber zu mel¬
den , widrigenfalls der Erbtheil der mitbetheitigten
Maria Katharina Pahl von Külsheim ganz zuge¬
wiesen werden wird.

Tauberbischofsheim, den 15. April 1863.
Großh . bad. Amtsrevisoral .

Höge .
Z .u .929 . Nr . 1095 . Kappel . (Erbvorla -

d n n g .) Die Geschwister : Eduard , Xaver und Leo¬
pold Koßmann von Kappel, welche in den Jahren
1847 und 48 nach Amerika ausgewandert , sind kraft
Gesetzes zur Erbschaft ihrer im Februar d. I . ver¬
lebten Mutter , der Johann Koßmann 's Wittwe,
Ursula , geb. Memlinger von da, berufen.

Da deren Aufenthaltsort unbekannt , so werden
sie hiemit aufgefordert, sich binnen

> drei Monaten , von heute an,
zur Empfangnahme der Erbschaft dahier zu melden,
andernfalls sie so angesehen werden , als wenn sie
beim Erbanfall nicht mehr am Leben gewesen .

1 Ettenheim , den 13 . April 1863 .
Großh . bad. Amtsrevisoral .

L y n k e r.
eckt . Thun .

Z .w . 12. Nr . 3856 . Lörrach . (Aufforderung .)
Jakob und Isaak vwöchlin von Haningen sind
vor mehreren Jahren ohne StaatSerlaubmß nach
Amerika ausgewandert . Dieselben werde » hiermit auf¬
gefordert, sich

innerhalb 6 Wochen
über ihren unerlaubten Austritt anher -n verantwor¬
ten , widrigenfalls sie ihres Orte- - und Staatsbürger¬
rechts verlustig erklärt, sowie in die gesetzliche Ben
mögcnsbuße und in d . e Kosten verfällt wc . ocn . Zu¬
gleich wird deren Vermögen mit Be chlaq belegt .

Lörrach , de » 8 . April 1863.
Großh . bad . Bezirksamt ,

v. Preen .
Z .w . 13 . -Nr . 3657 . Lörrach . ( Aufforde¬

rung und Fahndung . ) Der Dragoner Kart
Pen dt von Kirchen ist am 20. d . M . aus seiner Gar¬
nison in Karlsruhe deserti « . Derselbe wird hiermit
aufgefordert, sich

innerhalb 6 Wochen
dahier oder bei dem Kommando des großh. 2. Dragd-
nerregiments Markgraf Maximilian in Karlsruhe zu
stellen , widrigenfalls er als Deserteur seines Orb' "

und Staalsbürgerrechts verlustig erjläri und in eitkr
Geldstrafe von 1200 fl . , sowie in Me Kosten verfällt
würde.

Ferner wird Beschlag auf dessen Vermögen hiermß
gelegt , und um Fahndung auf Karl Pen dt gcdeteH
dessen Signalement hier folgt : Größe 5 ' 6' 2"ck
Statur , schlank ; Gcsichtsform, länglich ; Gesi -blSf-A
de, blaß ; Haare , dlvud ; Stirne , nieder; Augenbrauen,
blond ; Auge », grau ; Nase , mittel ; Mund , kleini
Zähne, gut . )

Lörrach , den 3. April 1863.
Großh . bad. Bezirksamt. ?

v. Pr c e n , ^

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hosduchoruckeret ,
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